
 

 

 

An der Landwirtschaftlichen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität 
Bonn ist die  

W3-Professur „Tierzucht“ 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.  

Die Professur ist am Institut für Tierwissenschaften (ITW) angesiedelt. 

Der*die zukünftige Stelleninhaber*in soll in der Forschung auf dem Gebiet der Züchtung land-
wirtschaftlicher Nutztiere international ausgewiesen sein, wobei Schwerpunkte im gesamten 
Methodenspektrum (z.B. molekulare Genetik, Biotechnologie, quantitative Genetik, Populati-
onsgenetik) der Tierzucht liegen können. In der Lehre ist das Fach Tierzucht in deutscher und 
englischer Sprache im Bachelor-Studiengang Agrarwissenschaften und in den Master-Studi-
engängen Tierwissenschaften sowie Agricultural Science and Resource Management in the 
Tropics and Subtropics zu vertreten. 

Gesucht wird eine wissenschaftlich ausgewiesene Persönlichkeit, welche die Tierwissenschaf-
ten im Bereich der Tierzucht ergänzt. Die Professur soll zum Transformationsprozess in der 
Nutztierproduktion und Ressourcensicherung durch geeignete züchterische Maßnahmen bei-
tragen. 

Eine aktive Zusammenarbeit insbesondere mit Arbeitsgruppen der Landwirtschaftlichen Fa-
kultät, den transdisziplinären Forschungsbereichen der Universität (TRA ‚Innovation and Tech-
nology for Sustainable Futures‘ und ‚Life and Health‘), auch im Kontext nationaler und interna-
tionaler agrarwissenschaftlicher Forschung, ist wünschenswert. Darüber hinaus soll sich 
der*die Stelleninhaber*in aktiv an den profilbildenden Forschungsschwerpunkten der Tierwis-
senschaften unter dem Leitbild "Animal Science for food system sustainability and healthy 
diets" (https://www.itw.uni-bonn.de) beteiligen. 

Die Landwirtschaftliche Fakultät bietet mit dem Campus Frankenforst als zentralem Struktu-
relement der Tierwissenschaften die physische und organisatorische Voraussetzung für eine 
zukunftsweisende Forschung und praxisorientierte Lehre und ermöglicht den Transfer wissen-
schaftlicher Erkenntnisse in die Gesellschaft. 

Die Einstellungsvoraussetzungen richten sich nach § 36 Hochschulgesetz NRW.  

Die Universität Bonn setzt sich für Diversität und Chancengleichheit ein. Sie ist als familienge-
rechte Hochschule zertifiziert und verfügt über einen Dual-Career-Service. Ihr Ziel ist es, den 
Anteil von Frauen in Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, zu erhöhen und de-
ren Karrieren besonders zu fördern. Sie fordert deshalb einschlägig qualifizierte Frauen nach-
drücklich zur Bewerbung auf. Bewerbungen werden in Übereinstimmung mit dem Landes-
gleichstellungsgesetz behandelt. Die Bewerbung geeigneter Menschen mit nachgewiesener 
Schwerbehinderung und diesen gleichgestellten Personen ist besonders willkommen. 

Für weitere Informationen zu dieser Professur kontaktieren Sie bitte den Geschäftsführenden 
Direktor des Instituts für Tierwissenschaften, Herrn Prof. Dr. Südekum, per E-Mail 
(ksue@itw.uni-bonn.de). Bewerbungen, die bis zum 20.10.2022 eingehen, werden garantiert 
berücksichtigt. Die Berufungskommission behält sich vor, auch Bewerbungen zu berücksichti-
gen, die nach diesem Termin eingehen.  

Bite bewerben Sie sich über unser Online-Portal: htps://berufungsportal.uni-bonn.de 
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